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Herren Verbandsliga Gr. Süd

DJK Blau-Weiß Münster : TV 1874 Bergen-Enkheim 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

Bonnefoy beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Süd traf die DJK Blau-Weiß Münster am vergangenen
Samstag im 10. Saisonspiel auf den TV 1874 Bergen-Enkheim. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Fabrice Bonnefoy. Erwähnenswert war, dass die DJK Blau-Weiß Münster
diese Partie mit 2 und der TV 1874 Bergen-Enkheim mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Huther / Günther beim 11:7, 13:11, 16:14 von Futh /
Bienentreu. Das war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für Meinel / Meinel verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Schäfer / Mann. Ausreichend spielerische Mittel hatten im Anschluss
Heimrich / Becker wiederum letztlich parat, um Breitbach / Bonnefoy zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Johannes Huther daraufhin in der Begegnung
gegen Sebastian Mann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Fast verloren schien das Spiel von Dietmar Günther gegen Ole
Schäfer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Dietmar Günther jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte in fünf Sätzen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. 2:3 endete danach das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Thomas Meinel und Alexander Bienentreu aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen Sieg fuhr Sebastian Heimrich bei seinem 3:
1 gegen Fabian Futh ein. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz,
der erst nach 34 Ballwechseln endete. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum was zu bestellen hatte hingegen
Ulrich Becker beim 10:12, 11:13, 5:11 gegen Fabrice Bonnefoy. Das musste man neidlos
anerkennen. Keine Chancen hatte im Anschluss Max Meinel beim 3:11, 5:11, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Dirk Breitbach, so dass Breitbach seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Johannes Huther und Ole Schäfer, die Johannes Huther letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. 9:7 (Huther) bzw. 9:19 (Schäfer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Dietmar Günther und Sebastian Mann, das Dietmar Günther
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Günther zu Ende ging. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Fabian Futh konnte Thomas Meinel anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Sebastian
Heimrich verlor wenig später sein Spiel gegen Alexander Bienentreu unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 10:12, 7:11, 7:11. Nicht ganz mithalten konnte Ulrich Becker,
beim 1:3 gegen Dirk Breitbach, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Statistik von Breitbach nun 10 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Nicht ausreichend spielerische
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Mittel hatte nachfolgend Max Meinel letztlich im Repertoire, um Fabrice Bonnefoy final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 5:11, 3:11, 7:11. Das musste man neidlos anerkennen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.03.2023 gegen
den SV Al. 1907 Königstädten, während der TV 1874 Bergen-Enkheim am 18.03.2023 gegen die TG
1887 Unterliederbach antritt.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster

Doppel: Huther / Günther 1:0, Meinel / Meinel 0:1, Heimrich / Becker 1:0 
Einzel: J. Huther 1:1, D. Günther 2:0, T. Meinel 0:2, S. Heimrich 1:1, U. Becker 0:2, M. Meinel 0:2 

 TV 1874 Bergen-Enkheim
Doppel: Schäfer / Mann 1:0, Futh / Bienentreu 0:1, Breitbach / Bonnefoy 0:1 
Einzel: O. Schäfer 0:2, S. Mann 1:1, F. Futh 1:1, A. Bienentreu 2:0, D. Breitbach 2:0, F. Bonnefoy 2:
0


